
Zu Daniel _ (Bibellese für _.05.2021) 

Diese Textstelle ist deshalb bemerkenswert, weil sie allein in der ganzen Bibel die rätselhaften 
Bezeichnungen vom „Fürst des Königreichs Persien“ und von „Michael, einem der ersten Fürsten 
(Primärfürsten?)“ und vom „Fürsten  von Griechenland“ darbietet, welche in einem Kampf 
gegeneinander stehen, in den auch der Bote dieser Vision selber verstrickt wird/war. Damit liegt 
hier eine Andeutung vor, dass es eine Zuordnung von Engeln / Geistwesen zu bestimmten 
Gebieten oder Ländern geben kann. Einzig auf diese Textstelle gründen sich entsprechende 
Theorien der geistlichen Kampfführung im christlichen Befreiungsdienst. 

V. 5-10 : „Es blieb aber keine Kraft in mir“ 
→ Versucht, euch diese Erscheinung, die Daniel beschreibt, selber im Detali vor Augen zu führen. 
→ Könnt ihr euch in das Gefühl Daniels angesichts dieser Begegnung hineinversetzen? Kennt ihr 
ehrfurchtgebietende eigene Erfahrungen, die mit ähnlichen Gefühlen von Überwältigung 
verbunden waren? 
Paralleltext: Offb 1,12-17
→ Welche Rolle spielen diese Eindrücke und Gefühle in eurem Verhältnis zu Jesus? 

V. 12: „als du anfingst dich zu demütigen, wurden deine Worte erhört“
→ Zufall oder Gesetzmäßigkeit – Was war hier Daniels „Schlüssel zum Erfolg“ bei Gott? 
→ Können wir davon etwas (und was?) darüber lernen, wie man „richtig“ nach Gottes Weisung 
oder Zuwendung sucht? 

V. 13+20 : „der Fürst des Königreichs Persien hat mir 21 Tage widerstanden“ 
→ Was für ein Bild/Vorstellung hast du von dem hier knapp erwähnten Kampf unsichtbarer 
Mächte? Ist das „wirklich“ ein Kampf? Oder ist es eine Metapher, aber wofür? Wie soll ein 
„Kampf“ unter Geistwesen eigentlich ablaufen und wie sieht ein Ergebnis eines solchen 
Vorgangs aus?
→ Welche Rolle spielt dieser Kampf hier für Daniel? Spielt dieses Phänomen für unser 
Glaubensleben eine Rolle?

V. 18-19: „Er rührte mich an und stärkte mich“ 
→ Der ehrfürchtige Schrecken lässt den Propheten erstarren. Was passiert wohl bei der 
Berührung durch den Engel in ihm, so dass die Erstarrung schwindet? 
→ Gibt es das: Eine Geste, eine Berührung, ein Angerührt-Werden, das innerliche Blockaden 
auflöst? 


